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Was versteht man unter dem Begriff Digitalisierung?

Heute bedeutet Digitalisierung vor allem Virtualisierung und Automatisierung, 

also die Verschiebung von Prozessen in die digitale Sphäre, in der sie 

algorithmisch ausgeführt werden.

WAS BEDEUTET DIGITALISIERUNG ?
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Wir sind Ihr beraterpartner

VORSTELLUNG
BTU BERATERPARTNER GRUPPE

ĂAlles Wissenbesteht in einer 

sicheren und klaren Erkenntnis.ñ

René Descartes
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VORSTELLUNG

BTU BERATERPARTNER GRUPPE
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BTU BERATERPARTNER TEAM
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BTU BERATERPARTNER GRUPPE
FINDEN SIE IM HERZEN VON OBERURSEL

Oberursel Gebäude der 

btu beraterpartner 

Gruppe
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UNSER QUALITÄTSANSPRUCH
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Wir sind Ihr beraterpartner

Buchführung mit
DATEV Unternehmen online
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ALTMODISCHER ARBEITSABLAUF 

ZWISCHEN MANDANTEN UND STEUERBERATER
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Mandant
Steuerberater

Der Mandant bringt seine Unterlagen zum Steuerberater

StB gibt die Unterlagen mit Auswertungen erst nach Tagen (Wochen) zurück



24.04.2018 10

Mandant SteuerberaterDATEV Rechenzentrum

Belegupload mit 

Rechnungserkennung

u.a. Auswertungen

Buchung

Programmverbindung 

(Buchungsinfo),

Auswertungen etc.

UNTERNEHMEN ONLINE ALS GEMEINSAME               

DATENBASIS FÜR STEUERBERATER UND MANDANT

Mandant scannt alle Rechnungen ein diese stehen StB online zur Verfügung
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DATEV Unternehmen online ist eine Internet-Lösung, die die Zusammenarbeit 

zwischen Unternehmen und der Kanzlei optimal unterstützt. 

Å kein doppelter Aufwand, Daten stehen digital zur Verfügung

Å Von Rechnung zur Zahlung in einem einfachen Prozess

Å Informationen stehen in Echtzeit sowohl in Unternehmen und Kanzlei zur Verfügung 

Å Unternehmen haben aktuelle Zahlen zur Unternehmenssteuerung

Å Digitalisierter Belege macht Transport überflüssig - Originalbelege verbleiben im 

Unternehmen 

DATEV UNTERNEHMEN ONLINE ï

VORTEILE IM ÜBERBLICK
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INNOVATIVE STEUERBERATUNG
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Belege online
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INNOVATIVE STEUERBERATUNG
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Belege online ïRechnungen
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INNOVATIVE STEUERBERATUNG
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Belege online ïsofort bezahlen
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DIE AUSWIRKUNG  DER DIGITALISIERUNG

AUF DIE ZUSAMMENARBEIT
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UNNÖTIGER MEDIENBRUCH
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MIT ZUGFeRD ZU VOLL ELEKTRONISCHEN   

PROZESSEN
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ZEIT SPAREN MIT ELEKTRONISCHEM   

RECHNUNGSAUSTAUSCH
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ZUGFeRD VERKNÜPFT DIE VORTEILE EINER   

ELEKTRONISCHEN RECHNUNG UM DIGITALE  

NUTZDATEN
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BEISPIELRECHNUNG IM ZUGFeRD- FORMAT   

PDF/A-3



24.04.2018 21

ERZEUGEN SIE NOCH UNNÖTIGE PAPIERBERGE
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ODER HABEN SIE ANDERE ZIELE?
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Wir sind Ihr beraterpartner

Abschlussdaten mit dem 

Digitalen Finanzbericht übermitteln
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Jahresabschlüsse werden in gedruckter Version oder als 

Bilddatei i.d.R. PDF          an Banken weitergeleitet.

Kreditinstitute müssen die Daten erneut manuell erfassen.

Dieser Medienbruch verursacht unnötigen Mehraufwand für beide Seiten!
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Auf Initiative der Deutschen Kreditwirtschaft und als Teil der Digitalen Agenda 

der Bundesregierung haben Banken und Sparkassen zusammen mit weiteren 

Beteiligten (u.a. DATEV) den Digitalen Finanzbericht (DiFin) als 

standardisiertes Verfahren zur elektronischen Übermittlung von 

Abschlussdaten an Kreditinstitute entwickelt. 

Das Format und das dazugehörende Verfahren sind bereits von der E-Bilanz 

bekannt. 

Statt umfangreiche Dokumente auf Papier zu übergeben, können diese 

künftig elektronisch übermittelt werden: Banken und Sparkassen führen das 

neue Standard-Verfahren Anfang April 2018 ein. 

Es soll die Übermittlung von Jahresabschlüssen für die gesetzlich 

vorgeschriebene Bonitätsprüfung vereinfachen.
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Banken und Sparkassen führen das neue Standard-Verfahren 

voraussichtlich zum 01.04.2018 ein. 

Bis 31.03.2018 werden die erforderlichen fachlichen, technischen und 

prozessualen Maßnahmen in einer Pilotphase erprobt: Sie können über 

DATEV Kanzlei-Rechnungswesen 6.O oder neuer (Auslieferung mit der 

DATEV-Programm-DVD 11.0, 30.08.2017) die bereits in Papierform 

eingereichten Jahresabschlüsse 2015 und/oder 2016 zusätzlich testweise 

auch über den Weg des Digitalen Finanzberichts elektronisch an Banken bzw. 

Sparkassen übermitteln.

EINFÜHRUNG
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Der Mandant erklärt gegenüber dem Steuerberater seine Teilnahme am 

Verfahren zum Digitalen Finanzbericht (Teilnahmeerklärung Siehe S. 35 und 

Anhang 2).

Steuerberater/Wirtschaftsprüfer

Die Haftungsverhältnisse bleiben gegenüber dem analogen Prozess 

unverändert, insbesondere werden die Haftungsverhältnisse nicht

erweitert.

Kreditinstitut

Durch eine Haftungsklarstellungserklärung der Kreditinstitute wird eine 

Ausweitung der möglichen Haftungsrisiken für Steuerberater und 

Wirtschaftsprüfer ausgeschlossen. 

Es können nur die Banken und Sparkassen am Digitalen Finanzbericht 

teilnehmen, die diese Haftungsklarstellungserklärung abgegeben haben.

VERTRAGLICHE REGELUNGEN
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Praxisbeispiel in DATEV-Kanzlei-Rechnungswesen
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PRAXISBEISPIEL
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PRAXISBEISPIEL
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PRAXISBEISPIEL

Anhang 1

Kanzlei-Rechnungswesen erstellt 

einen XML-Datensatz. Der Assistent 

zur Abschlussdatenübermittlung prüft, 

ob XML-Datensatz und XBRL 

Datensatz übereinstimmen.
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PRAXISBEISPIEL
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PRAXISBEISPIEL
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PRAXISBEISPIEL
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PRAXISBEISPIEL

Anhang 2
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PRAXISBEISPIEL
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PRAXISBEISPIEL
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PRAXISBEISPIEL


